
Wegweiser zur Geschichte

Naher Osten

Im Auftrag des
Militärgeschichtlichen Forschungsamtes

herausgegeben von Bernhard Chiari
und Dieter H. Kollmer

unter Mitarbeit von
Martin Rink

Zweite, überarbeitete und erweiterte Auflage

FERDINAND SCHONINGH 2009

Paderborn • München • Wien • Zürich



Inhalt

Vorwort 7
Einleitung 9

I. Historische Entwicklungen

Der Nahe Osten als Konfliktgebiet in Antike
und Mittelalter 17

Loretana de Libero

Der Mittelmeerraum in der Frühen Neuzeit 27
Martin Rink

Die Osmanenzeit im Nahen Osten 39
Mehmet Haasalihoglu

Der osmanische Kriegsschauplatz im Ersten Weltkrieg 51
Gerhard P. Groß

Der Nahe Osten und der Libanon nach dem Ersten Weltkrieg 59
Henner Fürtig

Die jüdische Siedlungsbewegung bis zur Gründung
des Staates Israel 67

Angelika Timm -

Der Nahe Osten und der Zweite Weltkrieg 79
Rolf-Dieter Müller

Die Gründung des Staates Israel: Historisches
.Geschehen und gesellschaftliche Weichenstellungen 89

Angelika Timm

Die Nahostkriege seit 1956 und der Friedensprozess 99
Andreas Mückusch

Die Palästinenser und die Rolle der PLO 113
Christoph M. Scheitren-Brandes

Der Bürgerkrieg im Libanon 1975 bis 1990 , 123
Martin Rink

Der libanesische Staat und die Hisbollah seit 1970 139
Melanie Herwig, Rudolf Schlaffer



Der Sommerkrieg 2006 im Libanon und seine Folgen 147
Tarik Ndifi

II. Strukturen und Lebenswelten

Die Grundlagen des Nahostkonflikts 157
Udo Steinbach

Das geopolitische Umfeld des Nahostkonflikts 169
Martin Beck

Konfliktlösung der Vereinten Nationen 181
Thomas Breitwieser

Die Rolle des Militärs in Israel 199
Gil Yaron

Judentum und jüdische Religion 207
Bernhard Chiari

Der Holocaust und die deutsch-israelischen Beziehungen 219
Norbert Kampe

Religiöse Texte und religiöse Gewalt in der islamischen Welt 229
RalfElger

Wirtschaft und Ökologie 237
Dieter H. Kollmer '

Städteportrait: Beirut und Tel Aviv 249
Marko Martin

Jerusalem, die heilige Stadt 257
Gil Yaron

Anhang {Richard Gabelt)

Geschichte im Überblick 264
Kalender 280
Erinnerungsorte 283
Literatur und neue Medien 290
Register 304
Autorinnen und Autoren 311


